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Fazies, ausgewählte Schichtglieder und Tektonik zwischen Alpen und Norddeutschland im Tertiär

Sonderblatt 3 zum Känozoikum: Tertiär von Zentraleuropa (Historische Geologie)







OMM: v.a. höh. U.Miozän: Burdigal
UMM: v.a. Mi-Oligozän: Rupel

Die Paratethys





siehe nächste Abb.
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Tertiärer Vulkanismus







Eozän Oligozän

UMM

Lithothamnien-Kalke des Helvetikums



Oligozän Miozän

























Ostsee-AbschmelzstadienOstsee:

In Nordsee:
gleichförmige
Flandrische Transgression:

Stau durch Eis Nach Abschmelzen

Wieder Abschnürung
durch isostatische
Ausgleichshebung

Meeresverbindung durch
Msp-Anstieg und Erosion

Wegen anhaltender Hebung
Und starkem Zufluss wieder 
Aussüßung:
Lymnaea-Meer (Subboreal) 
> Mya-Meer (Subatlantikum)
> Ostsee

Präboreal-Zeit jüng.Präboreal-Zeit

Boreal-Zeit

Atlantikum-Zeit





Nordamerika:



Vorschau:

Zu Klima-Entwicklung, (siehe auch vorne):

• Milankovitch-Zyklen: Prädisposition für neue Eiszeit? (aber erst viel
   später; jedoch: ohne weiteres überkompensierbar; wie meist in
   Erdgeschichte))
• noch lange in labiler Zwischeneiszeitphase
• anthropogene Erwärmung wohl zu schnell, um Kompensationsprozesse zu
  erlauben; Gefahr chaotisch-rascher Änderungen
• weiterer Meeresspiegelanstieg wahrscheinlich;
• evtl. größte Gefahr: Schwächung des Golfstromsystems?

Morphologie / Tektonik:
In 10 Mio a: 

• Alpen und Rockies weg; Himalaya noch hoch (underplating geht weiter) 
• Afrika evtl. zersplittet, oder neues Riftsystem andernorts 
• Persischer Golf zugeschoben? 
• Mittelmeer zugeschoben? 
• Evtl. beginnende Atlantik-Zuschiebung. 

In 30 Mio a: Los Angeles neben San Francisco (S. Andreas-Störung)



In 50 Millionen Jahren?



In 100 Millionen Jahren?



In 250 Millionen Jahren?



Also: „Back to the Future!“

Das war‘s.
Vielen Dank für Ihr Interesse! 
 
Ihr Dozent

Reinhold Leinfelder; -) 

www.palaeo.de/edu/histgeol  wird weiter optimiert und ausgebaut,
Vielleicht schauen Sie ab und an vorbei...
(Nutzer: histgeol     Passwort: Hysterische  )




